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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 21 Büchenbach II : TV 1879 Hilpoltstein VI 
Dienstag, 08.11.2022, 19:45 Uhr

Weber fixiert zwei Punkte für den TV 1879 Hilpoltstein VI

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der TV
21 Büchenbach II am vergangenen Dienstag im 5. Saisonspiel auf den TV 1879 Hilpoltstein VI. Die
Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel nach weniger als 2 Stunden beim 6:4 beide
Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Simon Weber, mit dem Einzelerfolg zum
sechsten Zähler für das Team.

Das Spiel lief wie folgt ab: Unglücklich waren Eberle / Lankes in der Begegnung gegen Heidemann /
Weber, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Steub / Prichta gewannen gegen Dirsch / Johanni mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Steub / Prichta zu Ende ging. Nach den ersten
Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:1 an den Tisch. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Timmi Eberle das Spiel, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als deutlicher Underdog
gegangen war, mit 1:3 gegen Noah Heidemann abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Zwischenzeitlich
musste Detlef Lankes zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Jens Dirsch aber trotzdem
sicher mit 11:4, 6:11, 11:9, 11:7 ein. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das
untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Ausreichend spielerische Mittel hatte Martin Steub letztlich
parat, um sich gegen Sandra Johanni durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Nichts
auszurichten hatte indes dann Jürgen Prichta beim 4:11, 6:11, 8:11 gegen Simon Weber. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Wenige Chancen hatte danach Timmi Eberle bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Jens Dirsch, so dass Dirsch seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Noah Heidemann konnte Detlef Lankes anschließend den Zähler für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Martin Steub gegen Simon Weber
hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand
jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Durch diesen sechsten Zähler
war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Beim 3:0 gegen Sandra Johanni fand Jürgen Prichta von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.11.2022 gegen
den TSV Röttenbach, während der TV 1879 Hilpoltstein VI am 11.11.2022 gegen die DJK 70
Weinsfeld antritt.

 Statistik:
 TV 21 Büchenbach II

Doppel: Eberle / Lankes 0:1, Steub / Prichta 1:0 
Einzel: T. Eberle 0:2, D. Lankes 1:1, M. Steub 1:1, J. Prichta 1:1 

 TV 1879 Hilpoltstein VI
Doppel: Heidemann / Weber 1:0, Dirsch / Johanni 0:1 
Einzel: J. Dirsch 1:1, N. Heidemann 2:0, S. Weber 2:0, S. Johanni 0:2



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.11.2022 (17:33) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


